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Ruderalisierter, stark beweideter Sandmagerrasen aus einer Flur von Feldbeifuß und Schafgarben. Der stark verbissene Sandmagerrasen 
liegt an einem westexponiertem Hang am Raxenberg, ist von einer Umzäunung umgeben und wird von Schafen und Pferden beweidet. Das 
Substrat besteht aus trockenem, lehmigen Sand. Am Fuß des Trockenhanges befindet sich die Verlandungszone des Peenestroms mit einer 
ausgedehnten Schilfvegetation. Teilweise reicht die Beweidung bis in diese Zone hinein.
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Artemisia campestris

Achillea millefolium Rumex acetosella

Armeria maritima maritima Asparagus officinalis Carex arenaria Corynephorus canescens
Falcaria vulgaris Filago arvensis Galium harcynicum Hieracium pilosella
Picea abies Pinus sylvestris Potentilla argentea


